
48 Di*. R e i n i s c h

cn^Tjaerac IlTo),e/j.aiou roü i tc ajiüv av z o g rfj Aiy6nT(p.
Die entsprechende Stelle des hieroglyphischen Textes lautet folgen-

Katu ran.f PtolmisI &amp;2 5)q
CDder Massen:

^ Ss&gt;. l i0 ptisch: 2C.0T0TT pcnq nioÄciiMOt [pfiqJ-^-iVOAv iisom n
O

khau, man solle nennen seinen Namen Ptolemaios, den Rächer 1 )

Ägyptens.
Es fragt sich nun welches der Lautwerth der fraglichen Gruppe

sei. Nach den bisherigen Erklärungen wurde dieses Auge
ucat gelesen, ein Wort, das wenigstens nach unserem gegenwär
tigen koptischen Wortschätze gänzlich unverständlich ist. Aidass
zu dieser Lesung gab die im Todtenbuche an mehren Stellen vor

kommende Hieroglyphengruppe ^ ^ uöat oder ucat,
welche dem pp vorangehend gefunden wurde; man betrachtete daher
diese Gruppe als die phonetische Schreibung von Die vollstän

dige Schreibung der obigen Gruppe ist aber ()ö|) an-cat oder

syllabarisch I ()^jl au-cat, so z. B. Todtenbueh 140, U: J_

ppp Qq^°i und eine Parallelform zu ist so

Todtenb. Cap. 140, 4: f Die Gruppe ist von Vct.
de Rouge als «jott, ujotuji, ujottust ermittelt worden 2), die Zei

chen bilden demnach in dem letztem wie im obigen Beispiele

eine Gruppe für sich mit gesonderter Bedeutung, und ist diese wie
eine Vergleichung der Stellen im Todtenbuche lehrt ein Synonym

als ich sehe darin das koptische eenr, coo ir,sowohl zu

gloria, ein Synonymen zum koptischen ujotrujos-. Vgl. Todtenbueh

Cap. 19, 4: au Hesiri hot amente, koptisch «w «

•j-eipj n^oiriT ft ^AvtuTt, Preis dem Osiris dem Herrn im Amente.

Von Kp isl die vollere Form ^ pa, z. B. im Todtenbueh 99, 31 :

* f iL 1 1 sp m Ui sebi m tu hl: nicht bekämpfte ieli die Feinde, wendete
ich meine Macht an gegen die Feinde. Der grammatische Gebrauch von &lt;p

entspricht demnach etwa dem griechischen dp-uveiv ttvi, cptkoic, rjj adXst u. s. w.,

anderseits &lt;5t(ju6vtv xouc upfn^ovTots, tov dSixouvxa u. s. w.

2) Journal asiatique, annee 1856, toin. VIU, pag. 2.25 et 1857, tom. X, pag. 154. Vergl.

den Namen des ägyptischen Religionsreformators Amenophis IV: Su-n-

aten, Diener der Sonnenscheibe.


